
 
 
 
 
 
 

MEDIENMITTEILUNG vom 14. August 2011 
 
Gisler neuer Besitzer von „Eremit“. 
 
Arlesheim. – Ein verdienter Gewinner, Sommerwetter und 4’500 Zuschauer. Das ist 
das Kurzfazit des 104. Nordwestschweizerischen Schwingfest in Arlesheim. OK-
Präsident Hanspeter Ryser zeigte sich nach der Rangverkündigung zufrieden: „Es 
hat alles geklappt. Die eineinhalb Jahre Vorbereitung haben sich gelohnt.“ 
Das Verkehrsaufkommen aus praktisch allen Landesteilen konnte Dank dem etwas 
weiter entfernten Gross-Parkplatz aufgefangen werden. Der Shuttle-Service erwies 
sich als richtige Entscheidung des OKs. Zu Zwischenfällen kam es wie gewohnt an 
einem Schwingfest nicht. Die Sanität verzeichnete ausser Wespenstichen keine 
nennenswerten Zwischenfälle. 
Hanspeter Ryser bedankt sich bei allen freiwilligen Helferinnen und Helfer. Der Dank 
ging auch an die Gemeinde Arlesheim und die Anwohnerschaft entlang der 
Sportanlage. Gesamthaft standen am Sonntag über 170 Helfende unentgeltliche im 
Einsatz. Ein grosses Merci geht auch an die Zivilschutzkompanie Birs, welche noch 
den Abbau der Tribüne in Angriff nehmen werden.  
Ohne Sponsoren und Gönner wäre ein Fest in dieser Grössenordung nicht möglich 
gewesen. Wir möchten uns bei allen die sich mit Geld, Dienstleistungen oder 
Sachwerten für das NWS 11 eingesetzt haben, ganz herzlich bedanken! 
 
Bruno Gisler souverän 
Sportlich wurde auf den vier Sägemehlringen einiges geboten. Die Eidgenossen 
konnten dem Anspruch des Publikums gerecht werden. Der Rumisberger freute sich 
über den Muni „Eremit“. „Ein tolles Tier!“ schwärmte der Solothurner.  
Schwingerkönig und Publikumsliebling Kilian Wenger schloss die Rangliste auf dem 
2. Platz zusammen mit Mario Thürig aus Möriken. ab. Ein Kranz gab es aber auch für 
den Pratteler Cedric Huber (ebenfalls 2. Platz mit Wenger) und Andreas Henzer (3. 
Rang). Total sieben von 22 Kränzen gingen ins Baselbiet. Der Baselbieter 
Schwingerverband darf stolz sein auf seine Schwinger.  
Die Verletzung von Philipp Laimbacher passierte im 1. Gang gegen Mitfavorit Bruno 
Gisler. Für eine erste Abklärung wurde der Schwinger in eine lokale Orthopädie-
Klinik eingeliefert. 
 
Rückbau ab sofort 
Die Schwingarena wird bereits abgebaut. In den Sporthallen ist die Festwirtschaft 
noch im Gang. Die Arbeiten sind voraussichtlich am Montagabend beendet. Die 
Sportanlage Hagebuchen kann dann wieder dem Schulsport übergeben werden. Die 
Sperrung des Schwimmbadweges ist aufgehoben.  
 
Mehr Infos zum Fest finden Sie auch unter www.nws11.ch oder 
www.facebook.com/nws2011. 
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